
Wir dürfen ausserdem davon ausgehen, dass es der letzte Umzug war, den es für
die MFK auf viele Jahrzehnte hinaus gegeben hat.
Denn abgesehen davon, dass die Zahl der Motorfahrzeuge in unserem Lande eines
Tages einen natürlichen Sättigungsgrad erreichen wird und dadurch die Zuwächse
gebremst werden, sind die neuen Räumlichkeiten so grosszügig konzipiert, dass
wir noch Reserven für neue Arbeitsplätze hätten.

Bereitschaft zum persönlichen Kontakt
Sowohl im administrativen als auch im technischen Bereich wurden optimale
Arbeitsbedingungen geschaffen, die es uns erlauben, unseren "Kunden" einen
10ch besseren Service zu bieten. Eine offene Schalterhalle signalisiert die Bereit-
schaft zum persönlichen Kontakt und nimmt gerade diesem Bereich den Geruch
des allzu Bürokratischen. Die Halle für die technischen Kontrollen ist mit modern-
sten Geräten ausgerüstet, so dass sich ein Fahrzeughalter auf die Ergebnisse, die
unsere Fachleute an seinem Fahrzeug ermitteln, absolut verlassen kann: im
positiven Sinne wie im Gegenteil.

Fast jeder muss bei uns hereinschauen

Wir von der MFK sind uns bewusst, dass wir keine Amtsstelle sind, deren
Dienstleistungen man je nach Lust und Laune beanspruchen kann. Jeder, der einen
Führerschein erwerben oder ein Motorfahrzeug immatrikulieren will, muss bei uns
hereinschauen. Er muss durch unseren neuen Theorie- und Prüfungsraum, der sich
auch als interner Schulungsraum verwenden lässt. Er muss an einen unserer
Schalter, wenn er einen Ausweis braucht, und er muss mit unseren Fachleuten
Kontakt aufnehmen, wenn es ein Auto abzunehmen gilt
Es lag daher nahe, die neuen Räumlichkeiten so zu gestalten, dass sie beiden
Zielsetzungen genügen: einerseits angenehme und technisch gut ausgerüstete
Arbeitsplätze zu bieten und - andererseits-ihre Benützung für den Aussenstehenden,
also für den "Kunden" in unserem Sinne, praktisch und unkompliziert zu machen.
Beides ist m.E. in hohem Masse gelungen. Die Lage an der Peripherie kommt dem
heutigen Bedürfnis nach Parkierungsmöglichkeiten entgegen. Und wenn es eine
Amtsstelle der Landesverwaltung gibt, die auf möglichst viele Parkplätze angewie-
sen ist, dann wohl die MFK.

Ansporn für die Zukunft

Namens meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und in meinem eigenen Namen
danke ich der Regierung und dem Landtag für die politische Entscheidung zur
Realisierung einer so grosszügigen und zukunftsweisenden Lösung. Sie wird uns
Ansporn sein, auch weiterhin unser Bestes zu geben.
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